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Spektroskopisches Messergebnis der Berliner Sonnenfinsternis

(Standort: Berlin, Länge:13 30´ 00´´Breite: 52 37´41´´)















Für die Messung wurde ein Zweistrahlspektroimeter* verwendet. Gemessen wurde die Absorption in (Abs)  bei drei Wellenlängen z.B. bei 390 Nanometer. Auf der Ordinate wird die Lichtdämpfung in Absorptionseinheiten (AE) 1 (10-, 2 (100-, 3 (1000-fach und  auf der Abzisse die Uhrzeit angegeben.

In unserem Institut arbeiten und messen wir auch mit Spektrometern.Da unser UV-Spektrometer für den Tag der Sonnenfinsternis frei verfügbar war, hatten wir die Idee die bevorstehende Sonnenfinsternis mit unserem UV-Spektrometer zu dokomentieren. Hierzu haben wir das Spektrometer an der Lichteingangsseite geöffnet und anstelle einer Lampe das Sonnenlicht indirekt, über einen Streuspiegel auf das optische System gelenkt. Wie wir in der Darstellung erkennen können haben auch wir in unserem Breitengrad eine Lichdämpfung durch die Sonnenfinsternis und natürlich durch Wolken gehabt. Die 87%iger Bedeckung durch den Mond erreichte nach unserer Messung, eine Lichtdämpfung auf ca. 1/500stel des normalen Lichtes. Unser Maximum der Bedeckung durch den Mond liegt bei 12 Uhr und 35 Minuten.

Wir hoffen das Ihnen diese Dokumentation der Berliner Sonnenfinsternis gefällt.

*Entwickelt und gebaut von der INBITECEV

Quelle:Berlin, den 11.8.1999, INBITEC; Dr. Andert, 

Dipl.-Ing.(FH) Weeverink und Dipl.-Ing. Szabo
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